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MGG aktuell      Schuljahr 2010/2011 
 

Rundbrief Nr. 2  Tel. 07451/2466 
     Fax 07451/60153 
Dezember 2010   www.mgg-horb.de 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Eltern und Freunde des Martin-Gerbert-Gymnasiums, 
 

um den vielen vorliegenden Kurzberichten und Hinweisen genügend Raum zu geben, 
werde ich mein Vorwort sehr kurz halten. Wie schon in den letzten Schuljahren ist der 
zweiten Ausgabe von MGG aktuell ein Einlageblatt beigelegt. Auf der einen Seite wird 
die Terminvorschau der letzten Ausgabe weitergeführt, auf der anderen Seite ist eine 
Übersicht über die Sprechstunden der Lehrkräfte des MGG abgedruckt, versehen mit 
einer Zusammenstellung der Namenskürzel und der unterrichteten Fächer aller Lehrkräfte 
am MGG. Ich bitte erneut um Verständnis dafür, dass diese Datenübersicht nicht auf 
unserer Homepage erscheint. Auf diese Weise möchten wir einer automatisierten 
Auswertung von persönlichen Daten vorbeugen.  
 

Ich wünsche Euch und Ihnen eine schöne Adventszeit! 
 

Euer und Ihr Gerd Igney 
 
Hinweise der Schulleitung 
 

Die Eltern der Klassenstufen 5 und 7 bitte ich um Vormerkung der folgenden Termine. 
Nach der Ausgabe der Halbjahreszeugnisse und vor der Elternsprechzeit am Mittwoch, 9. 
2. 2011, findet am Mittwoch, 2. 2. 2011 für die Klassenstufe 5 der Info-Abend zur Wahl 
der 2. Fremdsprache statt, Am Donnerstag, 3. 2. 2011 laden wir die Klassenstufe 7 zum 
Info-Abend mit Entscheidungshilfen für die Profilwahl ein.  
 

Stellen Sie sich bitte darauf ein, dass entsprechend dem Beschluss des Horber Gesamt-
elternbeirats die Faschingsferien im Februar 2012 nicht mehr die ganze Faschings-
woche einschließen, sondern schon am Aschermittwoch, 22. 2. 2012 enden. 
 

Wiederholt bitten Eltern darum, in MGG aktuell die folgende Bitte weiterzugeben:  
Um gefährliche Situationen am Unterrichtsbeginn und am Unterrichtsende zu 
vermeiden, lassen Sie bitte Ihre Kinder nicht direkt vor dem Eingang des MGG aus Ihrem 
Auto aussteigen, bzw. nehmen Sie Ihr Kind im Bereich der Bushaltestelle oder einer 
anderen Stelle in der Nähe des MGG auf. 
 

Ein großes Ärgernis ist die „Vermüllung“ der Gartenstraße, des Neckarufers und der 
Gärten unterhalb der Neckerüberführung der B14 mit Getränkeflaschen und Fast-
foodverpackungsmaterial. Wir wissen, dass neben vielen anderen Personen auch MGG-
Schüler den Weg nehmen und Mitverursacher sind. Sprechen Sie bitte mit Ihren Kindern 
den Sachverhalt an und bitte Sie sie, ihren Verpackungsmüll in die Schule mitzunehmen 
und dort in die aufgestellten Behälter zu werfen. 
 

Auf Vorbestellung bei Frau Volk oder Frau Naso an der Mensatheke ist in der Mensa ein 
glutenfreies Mittagsmenü erhältlich. 
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Hinweise der Regionalbusverkehr-Südwest-GmbH: 
 
Das Fahrpersonal wird zukünftig ein spezielles Formular von den Schülern, die keinen 
gültigen Fahrausweis vorzeigen können und kein Fahrgeld entrichten können, 
ausfüllen lassen. Ein Durchschlag geht an den Schüler. Er hat nun die Möglichkeit 
innerhalb einer Woche unter Vorzeigen seiner Schülermonatskarte und des Durch-
schlages das Fahrgeld bei einem Busfahrer von Südwestbus oder beim ServicePunkt in 
Freudenstadt zu bezahlen. Er erhält dafür einen entsprechenden Einzelfahrschein. Nach 
Ablauf der 7 Tage kann das Fahrgeld nur noch beim ServicePunkt in Freudenstadt 
bezahlt werden. Bei Schülern, die einen ungültigen Fahrausweis (dazu gehören auch 
Monatskarten des Vormonats) besitzen, wird dieser eingezogen. Der ausgefüllte 
Vordruck wird vom Fahrpersonal an den Servicepunkt Freudenstadt weitergeleitet. Nach 
Überprüfung des Sachverhalts wird der Schüler vom Betrieb in Freudenstadt zwecks 
Bezahlung des erhöhten Beförderungsentgelts angeschrieben. Ein weiterer Hinweis: Der 
Eigenanteil für die Schülermonatskarte erhöht sich ab 01.01.2011 für alle Schüler  
um 1,-- €  
 
 
Probleme bei der Schülerbeförderung sind Thema im Kreistag 
 
Bei der Sitzung des Kreistages am 15. November 2010 stand der Punkt „öffentlicher 
Nahverkehr“ auf der Tagesordnung. In der sich anschließenden Diskussion wurden einige 
Probleme wie z. B. „Stehenlassen der Kinder“, „überfüllte Busse“ u. a. thematisiert. Land-
rat Rückert nahm die Probleme auf und richtete äußerst kritische Worte an die an-
wesenden Vertreter des ÖPNV. Der Gesamtelternbeirat hat in seiner Sitzung am 17. 
November 2010 alle anwesenden Elternbeiräte aufgefordert, die Busprobleme an ihren 
Schulen zu benennen und an den Landkreis und die Stadt Horb weiterzuleiten. Wir wollen 
die vielleicht einmalige Chance nutzen, dass es nun tatsächlich bei den richtigen 
Personen ein Interesse an der Lösung der Probleme bei der Schülerbeförderung gibt. 
Wenn Ihr Kind betroffen ist, bitte mailen Sie uns: Die Strecke, die Zustiegshaltestelle, die 
Uhrzeit und das Problem. Die Mailadresse des Elternbeirates: mgg-elternbeirat@web.de                         
(Christina Schenk) 
 
 
Mentoren am MGG 
 
Auch in diesem Jahr sind die vielfältigen Angebote unserer Mentoren und Jugend-
begleiter an unserer Schule angelaufen: Sie betreuen unser Selbstlernzentrum, sie bieten 
die Waveboard AG an, wo die Schüler verschiedene Fahrtechniken lernen können, und 
sie arbeiten mit ihren Mitschülern an einem neuen Zeichentrickfilm. Außerdem sind sie in 
der Mensa unterwegs oder bieten Rhetorikkurse zum Erstellen und Präsentieren von 
GSLs an. Ein genauer Überblick zu diesen und weiteren Angeboten findet sich als Aus-
hang in der Pausenhalle neben dem Bäcker und im Internet unter dem Punkt „Mehr als 
Unterricht“ – Ganztagesangebote. 
Darüber hinaus freuen wir uns, dass sich in diesem Schuljahr über 30 Schülerinnen und 
Schüler der achten Klassen für die Mentorenausbildung, die am Freitag, den 14. und 
Samstag, den 15. Januar 2011 stattfinden wird, angemeldet haben und so das Schul-
leben mitgestalten und die Vielfalt dieser Angebote fortführen wollen. (V. Offenhäuser) 
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Das Kurskoordinatorenprojekt am  MGG 
 
Insgesamt 211 Schüler der ersten Klasse 11 des neuen achtjährigen Bildungsgangs (G8) 
und der letzten Klasse 12 des auslaufenden neunjährigen Gymnasiums (G9) bereiten 
sich ab diesem Schuljahr am MGG im sogenannten „Doppeljahrgang“ gemeinsam auf die 
Abiturprüfung 2012 vor. Dieser riesige Doppeljahrgang ist nicht nur organisatorisch son-
dern auch gruppendynamisch eine besondere Herausforderung für die unterrichtenden 
Lehrer. 
Deshalb wurde am MGG ein Modell entwickelt, bei dem insgesamt neun „Kurskoordina-
toren“ in den Kernfächern Deutsch, Englisch und Mathematik für ihre Stammgruppe eine 
Art Klassenlehrerfunktion übernehmen. Vor den Herbstferien haben alle Schüler mit ihren 
Kurskoordinatoren ein gemeinsam geplantes erlebnispädagogisches Projekt durchge-
führt. Dabei entschieden sich drei Gruppen für ein Kletterprojekt in einem Hochseilgarten 
mit einer Teamtrainingsphase, wie sie auch bei Managerfortbildungen angeboten wird. 
Zwei Gruppen lernten sich bei einer gemeinsamen Wanderung mit Grillen und dem Be-
such einer Bowlingbahn oder einer Kletterhalle näher kennen. Die übrigen Gruppen 
organisierten eine Übernachtung in einer Jugendherberge, bei der eine erlebnis-
pädagogische Nachtwanderung und gruppendynamische Übungen auf dem Programm 
standen. Nach diesem Projekttag waren sich Schüler und Lehrer einig: „Die Aktivitäten 
haben die Gemeinschaft gefördert und waren sehr gewinnbringend!“ (G. Neumann)  
 
 
Der 28. Schüleraustausch mit Aix-les Bains 
 
Anfang Oktober besuchten 38 Aixer Schüler ihre Horber Partner der Klassen 8 des MGG. 
Das Wetter hätte nicht besser sein können, und daher konnten unsere Gastschüler alle 
Ausflüge und Besichtigungen genießen. Es war eine schöne, problemlose Woche ohne 
Erkrankungen, Unfälle, Heimweh und dergleichen. Die in den Horber Familien lebenden 
Aixer Schüler wurden von ihren Gastfamilien verwöhnt und die meisten Schüler freunde-
ten sich mit den ihnen zugewiesenen Partnern an; ein paar Schüler wollen sich sogar 
außerhalb des Austauschprogramms treffen. Im März 2011 werden wir dann unseren Ge-
genbesuch in Aix abstatten, auf den wir uns schon riesig freuen. (K. Stelzer, Y. Ponnau) 
 
 
Teilnahme am Sportunterricht 
 
Aus gegebenem Anlass weist die Fachschaft Sport auf die Regelung zur Teilnahme am 
Sportunterricht hin:  
 

Entsprechend der Vorgaben des Regierungspräsidiums besteht für alle Schülerinnen und 
Schüler grundsätzlich Anwesenheitspflicht am Sportunterricht, wenn am entsprechenden 
Tag der Unterricht in den anderen Fächern besucht wird. Dies gilt auch für Schülerinnen 
und Schüler, die von der Teilnahme am Sportunterricht (z.B. durch ein Attest) befreit sind. 
(Gründe hierzu u. a.: allgemeine Schulpflicht, Aufsichtspflicht, im Sportunterricht werden 
auch kognitive Inhalte vermittelt.) 
 

Ausnahmen können nur mit schriftlicher Entschuldigung und nach vorheriger Absprache 
mit der Lehrkraft getroffen werden. (D. Planck)        
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MINT Zukunft schaffen 
 

nennt sich eine Initiative der deutschen Wirtschaft, der sich Hochschulen, die Kultusver-
waltungen der Länder, Verbände, wie z. B. der Verband der deutschen Elektroingenieure,  
Vereinigungen wie z. B. die Deutsche Mathematikervereinigung und weitere Netzwerke 
angeschlossen haben. Die „MINT-Bildung“ umfasst die Bereiche Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik.  
 

In viele Initiativen zur Förderung der Begabungen im Bereich der MINT-Fächer hat sich 
das MGG eingebunden: Wir begleiten Schüler, damit sie an „Jugend forscht“ teilnehmen 
können. Mathematisch begabte bereiten wir auf die Teilnahme an den Landes- und 
Bundeswettbewerben Mathematik vor. Kursstufenschüler können an dem Projekt 
„Schüleringenieurakademie“ teilnehmen und einen ersten intensiven Kontakt mit Be-
trieben aufnehmen. Unsere Informatik-Angebote als Arbeitsgemeinschaften oder als 
Oberstufenkurs sind Teil unseres Konzeptes. Wir haben das Fach Naturwissenschaft und 
Technik in MGG-spezifischer Weise entwickelt. Wir bieten in Klassenstufe 8 in einer 
besonderen Stunde die Möglichkeit zum physikalischen Experimentieren an und in 
Klassenstufe 9 können Schüler auch chemische Experimente durchführen. 
 

Beginnend in der nächsten Ausgabe von MGG aktuell werden wir in einer Serie unsere 
Angebote vorstellen! 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Folgende Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe 1 haben einen Rhetorik-Kurs  
mit dem Zertifikat abgeschlossen:Lara Fath, 
Inna Müller, Laura Sikeler, Tatjana Lunz, 
Felix Göttler, Katharina Lazar, Sandrina 
Kintrup, Malin Jacobson, Nina Negron-
Marinez. Vielen Dank Frau Gebhard! In einer Mannschaft zusammen mit zwei 

Auszubildenden der Fa. Wolf haben 
Kassandra Fischer, Ellen Schäuffele und 
Philipp Wagner (alle 10d) den Ausschei-
dungswettbewerb des Unternehmens-
planspiels „Mountain-Cup“ gewonnen und 
sich für das Nordschwarzwald-Cup-Finale 
qualifiziert. Auch den platzierten 
Teilnehmern des MGG, Matthias Wehle, 
Lukus Schulth und Oliver Wiedemann aus Kl 
10c einen herzlichen Glückwunsch. 

In der zweiten Runde des Bundeswett-
bewerbs Mathematik erreichte Timothy 
Gebhard einen 2. Platz. Achim Krause zieht 
als Erstplazierter in das Bundesfinale ein.  

Ende Oktober kamen unsere neuen 
Streitschlichter von ihrem zweitägigen 
Ausbildungsseminar zurück: Eva Germek, 
Tristan Flüchter, Sally Kreidler, Lena Geiger, 
Kim Ulmer, Daniel Schöller, Jana Gudelius, 
Anna Bischof, Jacqueline Heim, Pascal 
Heim (alle 9b), Keefe Enenkel, Anna-Maria 
Birkenberger, Simon Benz, Ralph 
Thomanek (alle 9a) und Marie Crämer (9c). 

Maximilian Kreidler aus der Klassenstufe 13 
hat eine Einladung zum Vorbereitungs-
seminar zur 3. Qualifikationsrunde für die 
Internationale Physikolympiade erhalten.  

Mathias Kist, Klassenstufe 13, hat mit Erfolg 
an der 1. Runde zur Auswahl der deutschen 
Mannschaft zur Internationalen Chemie-
Olympiade 2011 teilgenommen und ist für 
die 2. Runde nominiert. 

Manuel Kienzle, Jannik Bock, Rebecca 
Tillery, Milena Müller (alle 7a), Eddy Kempf, 
Johannes Seeger, Fabrice Marquardt, Jens 
Klink (alle 7b), Philipp Klinger und Myriel 
Schüfer (7c) haben den 1. Rhetorikkurs für 
die Klassenstufe 7 mit dem Zertifikat 
abgeschlossen. 


